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Mirower Inselfest -  
„Die große Party“ 
vom 3. bis 5.August 
Martina Heyden und Rainer Smentek veran-
stalten das Fest in Eigenregie 

 
Traditionell am Sonnabend den 3.August geht die Post 
ab. Rock-Konzert und Kult-Hit-Party werden Gäste und 
viele Einheimische begeistern - wie jedes Jahr ! Aber 
schon Freitag ab 11 Uhr wird die Insel rege besucht 
sein. Ab 11 Uhr beginnt das Marktfest und abends spie-
len vier Live-Bands (Schlechtwetterfront, Point, Exioto 
und Felix Homedude Dieckow) aus der Region unter 
dem Motto „Rabauken rocken die Insel“ auf. Markttrei-
ben auch am Sonntag auf der Insel und Höhepunkt na-
türlich traditionell die Wasserskishow am Strandbad 
Mirow. 
Wieder mal in Eigenregie und mit vollem finanziellem 
und kulturellem Risiko wagen sich Martina Heyden und 
Rainer Smentek von der „Alten Schlossbrauerei“ an das 
Projekt, das als kultureller Höhepunkt des Sommers in 
Mirow nun schon eine Ewigkeit gilt. Und das alles trotz 
der hohen Anstrengungen, die ihre „Schlossbrauerei“ 
erfordert. 
„Weniger Tagesgäste sind es jetzt spürbar“, konstatiert 
die Inhaberin, „doch unsere im Winter `ausgebrachte 
Saat` geht auf. Enormer Zeitaufwand  und attraktive  
 

 
Arrangements anzubieten, haben uns viele Vorbuchun-
gen eingebracht.“  
Immer auf der Suche nach kreativen Ideen, ist bald ein 
sprechender Ritter auf der Insel zu sehen. In voller Rüs-
tung wird er aus einem Wachhäuschen heraus die Gäste 
begrüßen und wichtigste historisch Details kundtun.  
Und da ist doch wirklich ihre Idee Realität geworden 
geworden, ein Bindeglied von Mirow zu anderen Orten 
unserer Umgebung zu schaffen. Mit dem Strelitz-Trolli 
von Carsten Zornikau (Fahrschule Neustrelitz) kam man 
überein, Rundfahrten anzubieten. Über Lärz, Krümmel, 
Troja und Schwarz geht es zunächst und ist perspekti-
visch als Müritz-Express Mirow(Granzow) – Rechlin-
Nord gedacht (Den uns vorliegenden Fahrplan des „Stre-
litz-Trollis“ drucken wir in den Innenseiten dieser Aus-
gabe ab! d.Red.). Erfreulich auch, dass nun endlich an 
der A19 das schon vor über 7 Jahren durch sie initiierte 
Hinweisschild auf die Schlossinsel Mirow aufgestellt ist.  

Die Baustellen Mirower Schloss und dem Torhaus als 
„Empfangsgebäude“ des Schlossensembles wagten wir  
gegenüber den Geschäftsleuten erst gar nicht anzuspre-
chen, weil wir wissen, dass sie für die Hotelinhaber auf 
der Schlossinsel mittlerweile vom roten Tuch zu entmu-
tigenden Tatsachen geworden sind.   JMP  

wirksamstes Insertionsorgan          Anzeigen                
für Mirow                     und Beilagen 
                seit 1872                lt. gültiger Preisliste 

Erscheint jeden Sonnabend 
zum Preis von            0,60 €       unabhängige 
monatlich                   2,50 €     Wochenzeitung 

Heimatzeitung für Mirow und Umgebung
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Kirchennachrichten 
Katholische Kirchengemeinde Mirow 

Sonntag, den 22.07.            Hl. Messe    10.30 Uhr 
Donnerstag, den 26.07.      Hl. Messe           09.00 Uhr 
 
Evangelisch – Lutherische Kirchgemeinde Mirow 
Zu den Gottesdiensten und Zusammenkünften in der 
kommenden Woche laden wir herzlich ein:  

 
·  Sonnabend, 21.7., 9.30 Uhr 

Gottesdienst im Senioren-
zentrum; 

·  Sonntag, 22.7., 9.30 Uhr 
Gottesdienst in der Jo-
hanniterkirche; 

·  Sontag,22.7., 14.00 Uhr 
Gottesdienst in Zirtow; 

·  Sonntag, 22.7., 15.30 Uhr 
Gottesdienst in Leussow; 

·  Montag, 23.7., 19.30 Uhr 
Orgelkonzert in der Johanniterkirche: Martin 
Schulze (Frankfurt); 

·  Dienstag, 24.7., 19.00 Uhr Chorkonzert in der 
Johanniterkirche: Kinderchor der Staatsoper 
Unter den Linden (Berlin); 

·  Freitag, 27.7., 19.00 Uhr Saal im Mecklenburger 
Hof: Musical „Ruth“ (Adonia e.V.); 

·  Sonnabend, 28.7., 9.30 Uhr Gottesdienst im Se-
niorenzentrum; 

·  Sonntag, 29.7., 9.30 Uhr Gottesdienst in der Jo-
hanniterkirche mit Abendmahl. 

Wenn Sie zum Gottesdienst oder einer anderen Ge-
meindeveranstaltung abgeholt werden möchten, 
rufen Sie mich bitte an: (039833) 20426. Ich hole Sie 
gern oder organisiere, dass Sie geholt werden. 
 
Herzlich grüßt                      Ihr Pastor Jörg Heinrich 
 
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde    
                                   Schwarz 
 21. Juli      Samstag 
ca. 11.00 Uhr Andacht zum 775jährigen Jubiläum von      
                 Krümmel,  nach dem Festumzug auf der      
                 Festwiese 
22. Juli      7. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr  Gottesdienst m. Abendmahl in der Kirche 
Schwarz 
31. Juli      Dienstag 
19.30 Uhr  Konzert flaxmill (Irish Folk) in der Kirche 
Lärz 
 
Herzlich grüßt                Probst Wilhelm Lömpcke 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apotheken – Notdienst 
21.07.12  -  27.07.12 Müritz-Apotheke Rechlin 
28.07.12  -  03.08.12 Markt-Apotheke Wesenberg    
   Notdienst:   Werktags                 von  18.00 – 21.00 Uhr 

             Samstags                    von  18.00 – 19.00 Uhr 
                           Sonn- und Feiertage  von  10.00 – 11.00 Uhr  
                                                              und  18.00 – 19.00 Uhr 

     
 

Der Apothekennotdienst in Neustrelitz erfolgt  
rund um die Uhr! 

    21.07. Fasanerie-Apotheke             27.07. Magnolien-Apotheke         
    22.07. Husaren-Apotheke                28.07. Elisabeth-Apotheke 
    23.07. Apotheke im Technikum       29.07. Apotheke am Markt       
    24.07. Apotheke am Krankenhaus 
    25.07. Semmelweis-Apotheke          
    26.07. Kiefernheide-Apotheke       

 
 
 

 
 
 
 

Mirow-Runners wieder 
Teilnehmer am  

Müritz-Lauf 
Am 18.August starten unsere Teilnehmer beim 

12.Müritz-Lauf. 
Diesmal mit einer 
männlichen und 
einer weiblichen 
Staffel . Pro Staf-
fel werden 8 Teil-
nehmer die Stra-
pazen auf sich 
nehmen. Das be-
deutet, so etwa 10 
Minuten laufen 
pro Teilnehmer. 

Wie uns Herbert Kaufmann mitteilte, fehlen in der 
männliche 1 und der weiblichen Staffel noch 2 
Teilnehmer. Sind sie interessiert, nehmen sie Kon-
takt unter folgender Rufnummer auf :  
                               0171-4212623 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
 

Telefonnummer 116 117  
 

Für dringende Notfälle steht der Rettungsdienst 
Tel.:  112  zur Verfügung! 
Notfall – Sprechstunde:  
Sonnabend & Sonntag 

09.00 bis 11.00 Uhr 
bei Herrn Szybist (Praxis Dr. Arndt / Mirow)  

 

Öffnungszeiten der Neustrelitzer Tafel  
Außenstelle Mirow 

Mittwochs von 13 bis 13.30 Uhr im Gebäude auf  
dem Sportplatz im Leussower Weg 
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Kunst & Kram 
60 Teilnehmer für Kunstmarkt gemeldet! 

 
Carmen Pfeiffer ist seit 2004 mit ihrem Geschäft auf 
der Schlossinsel. Über die Saison hinaus hat sie bis 
Weihnachten geöffnet und legt dann eine Pause bis 
Ostern ein. 
„Jetzt zur Sommerzeit bin ich dann auch eine Art In-
formationsquelle, wobei jetzt auch viel nach Schlecht-
wettervarianten für die Urlauber gefragt wird“, erzählt 
Carmen Pfeiffer. 
Ach so vielfältig ist ihr Angebot und zwischendrin ent-
decken wir Kunstwerke von Malerin Susanne Haal als 
von hier stammende Künstlerin, Töpfer Frank Verchau 
aus Diemitz ist vertreten und beeindruckend die Foto-
grafien sowohl von Daniela Wittenburg (Carmen Pfeif-
fers Tochter) und Holger Tanke, der als Hamburger hier 
die meiste Zeit des Jahres verbringt. Keramik von Töp-
ferin Schinke aus Rechlin haben wir in den Regalen 
bewundert und Sanddornsaft oder Honig – alles aus 
unserer Region! 

Carmen Pfeiffer              Foto:Petras 
 
Freundlich erwähnt Carmen Pfeiffer, dass sie auch viele 
Kunden als Einheimische kennt und erkennt, diese mit 
Besuch nach einer Familienfeier oder als „Inselfüh-
rung“ bei ihr reinschauen. 
Und so macht Carmen Pfeiffer nicht nur so ihren 
„Kram“, sondern engagiert sich mit Ulla Pape zusam-
men im  Verein alljährlich um den Kunstmarkt-Mirow, 
zu dem sich dieses Jahr 60 (!) Teilnehmer angemeldet 
haben. Am 11. und 12.August wird Kunst am Schloß 
geboten.. Schmuck, Porzellan, Keramik, Papeterie , 
Weberei und und und .. 
Mundpropaganda bringt immer mehr neue Künstler 
dazu, sich in Mirow zu präsentieren „und etliche Teil-
nehmer sind `Wiederholungstäter`“, so die Mitinitiato- 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
rin. Ohne Hilfe wäre dieser Kunst-Markt nicht denkbar 
und der Verein freut sich, dass sie insbesondere durch  
den Jugendklub des Familienzentrums, der Stadt Mirow, 
der WOBAU und der Schifffahrtsgesellschaft Frau Mo-
derecker unterstützt werden. 
„Erwähnenswert ist auch der Workshop „POWERTEX“ 
mit Ulrike Siedl, der während der 2 Tage stattfinden 
wird. Ein 1-stündiger Lehrgang um wetterfeste Kunst-
werke für Hof, Garten und Haus selbst zu kreieren. Dazu 
mögen sich Interessenten bitte bei Kunst & Kram unter 
Tel.: 039833-26814 melden“, so Carmen Pfeiffer. 
„Eine Bitte hätte ich noch. Können sie unseren Kuchen-
basar erwähnen? Für den werben wir um `Kuchenspen-
den`. Zugunsten des Kunst-Marktes wollen wir ihn ver-
kaufen. Wir würden uns sehr darüber freuen, sei er auch 
noch so klein! Anruf genügt!“,  wirbt Carmen Pfeiffer.
                                  JMP 
 
 

Veranstaltungen der Kontaktstelle 
30. Woche vom 23.7. -27.7.2012 Tel.: 26 283 od. 

20710 
 

Do., d. 26.07.12 13.00 Spielenachmittag 
   

Bitte für die beiden Fahrten Kurreise nach Podebrady 
und die Schottlandreise die Anzahlungen leisten.  

Informationen unter 039833 - 26 283. 
 

 
 

 
Angebot der Woche 

vom 23.07. bis 28.07.2012 
 

  Hackfleisch v. Schwein       1kg  3,99 € 
  gemischt Rind/Schwein       1kg  4,49 € 
 
  Chillispicker                      100g  1,19 € 
  Sauerfleisch                       100g  0,79 € 
  Müritzer 
  Schnittlauchleberwurst    100g  0,79 € 
 
              

Angebot der Woche

Fleischerfachgeschäft

MIROW * Strelitzer Str. 26

Qualität aus Ihrem

Tel. 2 09 00

Fleischerei Pape
Imbiß- und Party-Service
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Kleinanzeigen 
Vermiete altengerechte, barrierefreie 2 Zi.-Whg. mit EBK, 
EG, ca. 55 m², Terrasse, frisch renoviert in ansprechendem 
Wohnpark, ruhig und zentral gelegen Tel. 0172 4059389 

Haushaltsauflösung Mirow/Seesiedl. Hauseinrichtung, wenig 
gebr., preisg. Zu verkaufen T: 039833-20098 o. 0170-8754852 

Vermiete 2- bis 3-Z.-Wohng in Schwarz WF 94m²,WZ 36m² 
Ter. 18m², Bad m. Du +Eck.BW,Garten , Stellpl., 100m z. 
See, Warmmiete 550€, Tel.: 039827-79613 o. 030-76882019 
Suche  lieben Nachmieter f. schöne 1-R-Whg.,35m², Bad m. 
Du Kü m.Fenster, Stellpl. Tel.: 039833-20239 

Suche dringend für DDR-Faltboot „Kolibri“ hintere Rücken-
lehne. Tel.: 0160/9588-8632 

Suchen 3 bis 4-Raum-Whg. i. Mirow u. Umg. z. Miete, i. ruh. 
Lage m. kl. Garten o. Hof. Bitte melden unter 0170-2976304 

Suche Nachmieter f. ruh. 2-R.-Whg. 52m², 328€ warm z. 
1.9.12 i. Mirow, Tel.: 015227795277 

Abzugeben: Schwarze Johannesbeeren Tel.: 017694269889 

Verkaufe 3 Stühle u. 1 runden Tisch f. Balkon o. Garten, weiß, 
Preis nach Vereinb. Tel.: 03981-20680 

Suchen günstiges BMX-Rad C20(Zoll) Tel.: 039833-26587 

Verkaufen 1 Schlafzimmer kompl. M. fast neuen SCHLA-
RAFFIA-Matr.u. Lattenr, VHB, Tel.: 039833-278096 

Verkaufe Hitachi-Camc. 8mm Video Camera Rec. VM-E58A, 
o. tausche geg. Briefmarken, T: 039833-63950/01723227009 

Suche Fersehtisch mit Rollen, Tel.: 039833-22456 

Abzugeben:  Mai-Kätzchen in liebev. Hände,T: 039833-28280 

Verkaufe Küche, 3,0m, Backofen, Ceranfeld, Spüle, neuwer-
tig, T: 0172-9063248 

Verkaufe f. Anka4 Einlegeboden 3-teilig, neu unbenutzt, Preis 
VHB, 039833-21687  

Verkaufe Mikrowelle und Geschirrspüler, Preis VHB, 
Tel.:039833-269770 

Verkaufe PS2-Spiele, Stk. 10€ 039833-20073 
Verkaufe gut erh. 26er Jugendfahrrad, schwarz-matt + orange, 
Pr.: 120,-€, Tel.: 015251775572 

Verkaufe BMX-Fahrrad, Preis VHB, T: 039833-20723 

Verkaufe Ruderboot Anka , grün, leicht rep.-bed., 190€, 
T.:039833-20891 

Verkaufe ca. 2m hohe Monstrea/elektr. Schreibmasch. Charp/ 
25-teil. Messerset, kleinen Gefrierschr.,. Tel.: 039833-26775 

Verkaufe  VW Golf 2.0,FSI,Comfortl.,150PS, silbermet., kei-
ne Unfallsch.,5-t., EZ09/2005,61TKM,8T€, T:017670106356 

Verkaufe Kamin- und Brennholz, Tel.: 0173-2497710 

 

   Gelber Sack! 
      Am Mittwoch,  den 25. Juli 2012, 

ist der Ort Mirow  
und am Freitag, den 27. Juli 2012 sind  

die Orte Diemitz, Fleeth, Peetsch und Starsow 
mit der Abfuhr des „Gelben Sackes“  

und der „Blauen Tonne“ 
an der Reihe.  

Bitte beachten !!! 

 

Die Inselkrähe 

urioses aus dem Inselalltag 
 
"Haben Sie schon gesehen, sie sind wieder da?!", wurde 
ich neulich gefragt. "Äh, wen sollten wir sehen?"  "Na, 
die Störche!" Natürlich haben wir die gesehen. Seit eini-
gen Wochen sitzen sie manchmal auf dem hohen 
Schornstein vom ehemaligen Möbelwerk zwischen der 
Strelitzer Straße und dem Neuen Markt. Vermutlich 
machen die jungen Störche nun ihre ersten Flugversu-
che, es wird eng im Nest. So übernachten die Storchen-
eltern manchmal auf dem Schornstein. Doch bei Tages-
anbruch sind sie weg, ruhen sich am Tage nur mal kurz 
dort aus. Aber auch die gesamte Storchenfamilie machte 
dort schon Rast. Es ist anscheinend ein schöner Anblick 
für die Menschen, die gucken dann stets so freudig zu 
den Störchen. Ach, wenn die uns Krähen nur einmal so 
freundlich ansehen möchten!  Aber wo die Störche nis-
ten, haben wir noch nicht herausgefunden. Weiß das 
jemand? 
Ende August werden die Störche dann abfliegen in ihr 
afrikanisches Winterquartier. Die haben es gut, kommen 
in wärmere Gefilde. Wir müssen weiter das kühle, re-
genreiche Wetter ertragen. Sommer habe ich irgendwie 
anders in Erinnerung. Fakt ist, dass es weniger Urlauber 
als in den Vorjahren in Mirow und Umgebung gibt. Mi-
row-Dorfer Anwohner sind sich sicher, es passieren 
weniger Boote unsere Schleuse, das Tor zur Müritz.  
Vorsichtig optimistisch kündigen die Wetterfrösche für 
die kommende Woche eine Wetterbesserung an. Na, 
schlechter geht es wohl kaum noch. Es müssen ja nicht 
gleich 30 bis 40 Grad Plus sein wie in Italien und Grie-
chenland. Plus 42 Grad waren es Anfang der Woche z.B. 
in Athen. Wegen der Hitze musste sogar die Akropolis 
geschlossen werden. Ich fürchte, so wird das nichts mit 
der Rückzahlung der Milliarden. Frieda ist sich sicher, 
es gibt wieder eine Inflation. Vorsichtshalber befasst sie 
sich schon mal mit Zahlen im Bereich ab einer Million 
und höher. Emmi meinte genervt, das sei Quatsch, der 
Euro ist sicher, basta! Aber Emmi ist zur Zeit nicht so 
gut drauf.  Die hat neulich eine tolle Bauchlandung auf 
dem Bürgersteig vor der ehemaligen Wurstfabrik ge-
macht. Was tippelt die da auch so rum? Schließlich weiß 
doch jeder - außer dem Mirower Ordnungsamt - dass der 
Bürgersteig dort kaputt ist?!  Irgendjemand hat wohl mal 
eine Gehwegplatte gebraucht und von diesem Bür-
gersteig mitgehen lassen. Dadurch hatten sich die restli-
chen Platten verschoben, es bestand Unfallgefahr, Pech 
für Emmi und andere Unglücksraben. Die können 
schließlich aufpassen, wo sie hintreten, statt beim Spa-
zierengehen zu quasseln.  Da von Seiten des Amtes 
nichts passierte, hatten die Mitarbeiter der Elektrofirma 
Ganter Erbarmen und reparierten den desolaten Gehweg 
in Eigenleistung. Dankeschön für diese gute Tat! Hulda 
meinte erbost, es kann nicht auch noch den anliegenden 
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Grundstückseigentümern zur Pflicht gemacht werden, 
den Bürgersteig und die Straßen instand zu setzen. Das 
sehe ich auch so. Hulda plädiert dafür, dass Ordnungs-
amt und Abgeordnete monatlich mindestens einen Fuß-
marsch durch Mirow absolvieren. Am besten wäre das 
im Herbst bei Dunkelheit. Wer das ohne Sturz schafft, 
der ist fit für einen Hürdenlauf. 
Passen Sie also gut auf sich auf, rät Ihnen die Inselkrähe�
 

 „Tango meets Jazz“  
Konzert, Tanzstunden und Bälle 
beim      
              „Tangofieber“ in Neustrelitz    
Vom 25. bis zum 29. Juli gibt es in Neustrelitz wieder 
Argentinischen Tango zu genießen. „Unser traditionel-
les „Tangofieber“ wird 
wieder sommerliches Flair in 
unsere Region bringen“, 
verspricht Antje Bandemer, 
die gemeinsam mit Robert 
Schmidt nun schon zum drit-
ten Mal das kleine Festival 
organisiert. Es wird 
Konzerte, 
Tanzveranstaltungen mit 
Livemusik und Tangounter-
richt mit erfahrenen 
Tangolehrern aus Berlin und Luzern geben.  
Für Musiker aller Instrumente findet ein Tangoen-
semble-Workshop statt, der vom international erfahre-
nen Tangopianisten Robert Schmidt geleitet wird. Er 
richtet sich ausdrücklich an Amateurmusiker, die schon 
immer einmal Tangomusik spielen wollten.   
Aber auch wer selbst nicht musiziert oder tanzt, ist wie-
der herzlich willkommen. Man kann einfach zuhören, 
zuschauen und die besondere Atmosphäre genießen, die 
vom Argentinischen Tango ausgeht. Erstmalig findet 
„Tangofieber“ im Kunsthaus Neustrelitz,  in der 
Schlossstraße 2, statt. Sofern das Wetter mitspielt, wer-
den die Milongas am Donnerstag und Freitag unter 
freiem Himmel auf dem Hof wirklich Tangofieber ent-
fachen können. Am Mittwochabend geht es los mit 
einem Tango-Film. Am Donnerstagabend gibt es eine 
Einführungsstunde in den Tanz. Danach können die 
Schritte gleich geübt werden bei der Milonga. Ein rich-
tiger Tanguero oder eine Tanguera wird, wer an den 
Kursen – sowohl für Anfänger als auch für Fortgeschrit-
tene – teilnimmt. Ein Höhepunkt, nicht nur für Tango-
liebhaber, dürfte das Konzert am 27. Juli werden, das in 
Zusammenarbeit mit dem Falladaclub organisiert wird. 
„Tango meets Jazz“ heißt es ab 20 Uhr mit dem Tan-
gotronics Sextett. Beim anschließenden Ball spielt das 
Duo Tangotronics. Auch am Sonnabend kann nach 
Lifemusik mit traditionell argentinischen Tango-
Arangements vom Tango Real Quartett getanzt werden. 
Wie in den Vorjahren gibt es beim abendlichen Ball 

Showtanz-Einlagen. Am Sonntag wird das „Tangofie-
ber“ dann allmählich abklingen. „Es gibt nach dem Aus-
schlafen oder einem Spaziergang um den Glambecker 
See noch einmal Gelegenheit, die Tanzlehrer zu fragen 
und mit ihrer Hilfe das Gelernte zu wiederholen“, sagt 
Antje Bandemer. Sie hoffe sehr, dass beim gemütlichen 
mecklenburgischen Asado, also dem Grillnachmittag, 
die Sommerluft so angenehm warm sein wird, wie in 
Buenos Aires, der Hauptstadt des Tangos.   
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltun-
gen, Workshops und Terminen sind auf  
der Internetseite www.tangofieber-neustrelitz.de zu fin-
den. Anmeldungen telefonisch:  
03981/34 82 33 oder per Email: in-
fo@tangoneustrelitz.de.  
Foto: Die Tangolehrer Dominik & Jelena bei einer 
Showeinlage beim Tangofieber 2011.  
 

HEUTE UM  19.30 Uhr  
Hof-Konzert in Klein Trebbow  
Tina Tandler - Summer Days  
„Mit meinen Tönen kann ich die Welt berühr´n, die Wunder des 
Lebens beschreiben, für die es keine Worte gibt“, sagt die Berli-
ner Saxophonistin auf ihrer kürzlich erschienenen DVD 
"Klangreise". 
Nun legt die temperamentvolle Musikerin gleich noch 
eine neue CD nach, die sie zusammen mit dem fabelhaf-
ten Pianisten Christoph Reuter komponiert und einge-
spielt hat. 
An den Trommeln Thomas Rüdiger, dessen Rhythmus 
den fliegenden Teppich ausbreitet für Tina Tandlers 
"Summer Days". 
Saxophon-Songs zwischen Jazz, Pop und Weltmusik - 
kraftvoll und zärtlich, ausgelassen und melancholisch, 
erzählen Geschichten von Sommer und Sonne, von frei-
en Tagen am Meer, von großen Ereignissen und kleinen 
Begebenheiten.  
Und „wenn Tina Tandler ihr Saxophon beatmet, weitet 
sich die Seele…“ (Berliner Zeitung) Die Musiker:  
Tina Tandler – Saxophone, Accordeon, Vocal 
Christoph Reuter – Piano, Vocals , Thomas Rüdiger – 
Drums, Percussion. 

 Tina Tandler           Foto:Hof-Konzert 
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!!NEU IN MIROW!!!NEU IN MIROW!! 

Abfahrtszeiten für die Rundfahrten mit 
der Tschu-Tschu-Bahn ab  

Mirow-Schloßvorplatz: 
                          An folgenden Tagen: 
Sonnabend, den 22.07.12 / Sonntag, den 
29.07.12 
Sonnabend, den 04.08.12 / Sonntag, den 
05.08.12 
Abfahrt jeweils: 11.00, 13.00. 14.00 15.00 und 
16.00 Uhr 
Fahrzeit ca., 45 min. Fahrpreis: Erwach-
sene 5,00 € und Kinder 4,00 € 
 
Veranstaltungen  und  Angebote  für  Senioren  und  alle  
„ ab  50  „ im  Familienzentrum    -   Juli   2012   
Liebe Senioren,  
in der Zeit vom 23.07. – 14.08. haben wir Sommerurlaub, ab 
dem 15.08. ist unser Seniorentreff wieder geöffnet. 
Wir wünschen allen bis dahin einen schönen Sommer!  
E.Hagemeister / L. Beyer  ( Familienzentrum  Mirow e.V. ; 
Tel.:  039833 / 274999  oder 20469 E.Hagemeister / L. Beyer   

 

20. Kirchturmfest  
 
am 25. August 2012 (nach Ter-
minüberschneidungen haben wir 
uns dazu entschlossen, den ge-
nannten Termin zu nehmen) von 
12.00 Uhr bis zur kostenlosen Dampferfahrt um 
19.00 Uhr. Folgende Dinge sind noch nicht abgesi-
chert: 
* Aufbau des Festplatzes - hier benötigen wir noch 
Hilfe (Telefon 039833 / 26 357), da auch einige 
Helfer der vergangenen Jahre nicht können.  
* Es ergeht auch in diesem Jahr der Aufruf an alle 
unsere Kuchenbäcker, seien Sie uns treu und ba-
cken einen Kuchen, wenn sie ihn nicht auf die Insel 
bekommen, wir holen ihn auch gern bei Ihnen ab. 
Informieren Sie uns unter Tel. 039833 / 20 710. 
Kaffee und Kuchen müssen aber auch verkauft 
werden und der bewährte Stamm an Helfer / Mit-
gliedern steht in diesem Jahr nicht zur Verfügung, 
deshalb gleiche Tel. Nr. wie vorher 20 710.  
* Für die Aufräumarbeiten ab 18.15 Uhr zählen wir 
auch auf unsere Mitglieder, genau so wie beim Bü-
chertransport. 
* Wir freuen uns auf ein schönes Kirchturmfest, bei 
herrlichem Wetter und werden das Programm 
rechtzeitig veröffentlichen. 

Der Vorstand 
 

 Ruderverein  

 „Blau – Weiß“ Mirow e.V 
  Ruderverein „Blau – Weiß“ Mirow e.V. 
Stadtpark – 17252 Mirow  

 

Hallo Ruderkameraden, 

 nicht vergessen! 
Der Ruderverein führt am 28.07.2012 seinen Vereinstag, 
anlässlich seines 87- jährigen Bestehens durch.  
Dazu möchten wir Euch herzlich einladen.  
Es sind viele sportliche Aktivitäten geplant und es wer-
den natürlich auch „kulinarische“ Köstlichkeiten ange-
boten. 
Den genaue Ablaufplan könnt Ihr in den Schaukästen 
auf unserem Gelände erfahren. 
Treffpunkt ist um 10:00 Uhr auf dem Vereinsgelände. 
Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen! 
Mit sportlichen Grüßen  
Ruderverein „Blau-Weiß“  Mirow e.V. Der Vorstand 
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FAMILIENZENTRUM MIROW e.V: 
Aktivitäten zur Feriengestaltung  im Ju-
gendclub vom 23.07. bis 03.08.2012 
24.07. (Dienstag)  15.00 Uhr „Besuch im Feuer-
wehrdepot Mirow“ 
 
25.07. (Mittwoch) 15.00 Uhr „Besuch in der KFZ-
Werkstatt Petrie“ 
 
27.07. bis 28.07.18.07. (Freitag bis Sonnabend) Beginn  
Freitag 18.00 Uhr. „Zelten an der Sommerhütte“. AN-
M E L DUNGE N!  b i s  2 6 .J u l i ,  K os te n :  4 , -  € 
 
30.07. (Montag) 14.00 bis 17.00 Uhr „Singstar“ (Mu-
sikwettstreit) 
 
31.07. (Dienstag) 15.00 bis 17.00 Uhr „Bowling in 
Peetsch“, Kosten 3,00 € 
 
02.08. (Donnerstag) 14.00 bis 17.00 Uhr „Töpfer“, 
Kosten 1,- € 
 
03.08. (Freitag) 17.00 bis 22.00 Uhr „Grillen in der 
Sommerhütte“, ANMELDUNGEN (!) bis 02.08., Kos-
ten 1,-€ 
         Jugendclub Tel. 039833-26780 

 
 

Lustige Tier - Taufen und 
Pinguin – Mambo …. 
 
Kennen Sie schon die Clownerie Diakonus aus Mirow? 
Wir – die Kinder und Erzieher aus der Integrativen Kin-
dertagesstätte „Am Weinberg“ (Familienzentrum Mirow 
e. V.) durften die Bekanntschaft mit Herrn Meißner und 
den selbstgefertigten Tieren seiner Clownerie schließen. 
Am Freitag, dem 13.07.2012 besuchte uns Herr Meißner 
mit Papagei, Ziege, Schwein, Pinguin und Co in unse-
rem Haus. Die Kinder aus den einzelnen Gruppen hatten 
sich im Vorfeld  einige lustige Namen für verschieden 
Tiere ausgewählt, die an diesem Tag „getauft“ werden 
sollten. Herr Meißner, alias Clown Diakonus, überrasch-
te unsere Kinder mit einem bunten Programm, bei dem 
ihm nicht nur unser Erzieher Patrick als Zirkusdirektor 
sondern auch die zahlreichen Kinder assistieren durften. 
Eine lustige Tierpyramide brachte die Kinder ebenso 
zum Lachen wie die Salti - schlagenden Moorhühner, 
die auch noch hängend ihre Eier legten. Bei der Tier – 
Taufe erhielt das kleine Schwein seinen Namen 
“Schnabbelschnut“, die Ratte wurde auf „Müffelmanni“, 
der kleine Pinguin auf „Quiecko“ getauft und das Moor-
huhn hört nun auf den Namen „Moorchen“. Zwei Kat-
zen, die eigens im Vorfeld dieser Aufführung gefertigt 
wurden leben nun als  „Jenny“ und „Kenny“ im kunter-
bunten Tierzirkus. Am Ende der Aufführung wurde aus 
dem Zirkusdirek-
tor Patrick ein 
Pinguin, der mit 
seiner Frau Lotte 
und dem Pingu-
inbaby zu Besuch 
kam. Nach vielen 
gemeinsam ge-
sungenen Liedern 
konnten Groß 
und Klein nun 
auch noch ge-
meinsam beim  
Pinguin – Mam-
bo das Tanzbein 
schwingen. Ein 
herzliches Dan-
keschön geht auf 
diesem Weg an      Diakonos alias Meißner/ Foto:Fam.Zentrum 
Herrn Meißner für den amüsanten Vormittag. Übrigens - 
Herr Meißner hat noch ein Hobby – er malt auch gern 
und stellt im September im Saal unseres Hauses seine 
Bilder aus.    
 
Die Kinder und Erzieher der integrativen Kita „Am 
Weinberg“ 
 

            Zillertaler Almabtrieb  
                       in Fügen 
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Liebe Freunde des 
Männergesangs! 
Einen herzlichen Gruß auf diesem 
Wege an Euch, liebe Sangesbrüder 
und Freunde des Männergesangs-
vereins 1848 Mirow e.V. Wir möchten euch über die 
nächsten Vorhaben des Männerchores informieren. 
Diese Gelegenheit nutzen, um uns bei allen Sangesbrü-
dern und Freunden des Chorgesanges herzlich für die 
bisherige Unterstützung zu bedanken. Vor allem denken 
wir an unsere treuen Freunde, den fördernden Mitglie-
dern. Ohne euch würde der Chor nur schwer bestehen 
können. Danke! 
Bei der Planung unserer Aktivitäten ließen wir uns wie 
immer von den Grundprinzipien des Männerchores 
leiten, altes Liedgut zu pflegen, neues mit aufzunehmen 
und dieses einem weit gefächerten Publikum darzubie-
ten. Der Harmonie und Geselligkeit unter den Mitglie-
dern und deren Familien immer wieder neue Impulse zu 
verleihen. Die Pflege der Freundschaften zwischen den 
Mirower Vereinen ist Grundanliegen des nun schon 
über 164 Jahre bestehenden Mirower Männerchores. 
Hier ist z. Bsp. Einzuordnen, unser Auftritt zum 20-
jährigen Jubiläum des „Feuerwehrmusikzuges Mirow“. 
Eine Gelegenheit, Dank für viele gemeinsame Begeg-
nungen sagen zu können. Auch das jährliche Benefiz-
konzert zum Kirchturmfest unseres befreundeten Verei-
nes „Vereinigung Kirchturm Mirow e.V.“ in der Johan-
niterkirche ist Tradition. 
Erfreut waren wir, dass das schon totgesagte Inselfest 
auch 2012 wieder stattfindet und wir mit dabei sein 
können, zumal die Geburtsstunde des Inselfestes dem 
Männerchor zu verdanken ist, denn aus den jährlichen 
Sängertreffen seit 1848 auf der Schlossinsel entwickelte 
sich das Fest des Jahres für Mirow, unser Chor war in 
all den Jahren stets präsent. 
 
Bevor sie, liebe Leser dieses Artikels, in der chronolo-
gischen Reihenfolge unsere nächsten Vorhaben lesen, 
möchten wir sie noch mit einer Bitte belästigen. Unter-
stützen sie uns bei der Gewinnung von aktiven Sängern, 
sonst sagt man eines Tages zu Recht, die „Gründungs-
mitglieder stehen immer noch auf der Bühne“. Fördern-
de Mitglieder sind uns immere herzlich willkommen. 
Der „Arbeitsplan“ ist kein Dogma, Vorschläge werden 
dankbar angenommen und Änderungen behalten wir 
uns vor. Sie sind uns insbesondere zu unseren Granzo-
wer Auftzritten herzlich willkommen kritische Zuhörer. 
 
Chorauftritte und Veranstaltungen des „Männerchor 
1848 Mirow e.V.“ 
Donnertag 26.07.2012 19.00 Uhr Chorauftritt mit neuen 
Probrammelementen im Ferienpark Granzow (am Gran-
zower Möschen) 

Donnertag 02.08.2012 19.00 Uhr Chorauftritt mit neuen 
Probrammelementen im Ferienpark Granzow (am Gran-
zower Möschen) 
Sonnabend 04.08.2012 15.00 Uhr Chorauftritt Inselfest 
Sonnabend 18.08.2012 15.30 Uhr Chorauftritt zum 20-
jährigen Bestehen desa Mirower Blasorchesters 
Sonnabend 25.08.2012 15.00 Uhr Chorkonzert zuzm 
Kirchturmfest in der Johanniterkirche 
Freitag 02.11.2012 19.00 Uhr Herbstvergnügen der Mit-
glieder im Strandrestaurant 
Montag 26.11.2012 05.30 Uhr Chorausflug nach Berlin 
zum ZDF uns Reichstag 
Sonntag 16.12. 15.00 Uhr Chorsingen zum Advent im 
Seniorenheim 
Sonnabend 22.12.2012 15.00 Uhr Adventskonzert in der 
Johanniterkirche 
Heiligabend 24.12.2012 16.30 Uhr Christvesper in der 
Johanniterkirche 
Lied Hoch 
_____________________________________________ 

 
Es ist die erste Veranstaltung des „Gesundheitshauses 
Mirow“ in der Form und wir (d.Red.) erachten es als 
wichtig, nochmals auf diese interessante Veranstaltung 
hinzuweisen: 

Gesundheitshaus Mirow veranstaltet 
Kräuterwanderung mit anschließendem 

Vortrag 
Qigong-Lehrerin der Chinesischen Medizin gibt 

praktische Tipps 
Am 25. Juli 2012 führt das Gesundheitshaus Mirow ab 
16 Uhr eine Kräuterwanderung mit einem anschließen-
den Vortrag zur Kräuterheilkunde durch. 
Welche Kräuter kann ich bei Erkältungen verwenden? 
Welche sind als Nahrungsmittel geeignet? Diese und 
viele andere Fragen wird Karoline Buchner während des 
Spaziergangs gern beantworten, und sie wird für Laien 
anschaulich über die Wirkungen der Pflanzen erzählen. 

Dazu sind alle 
Interessierten herzlich 
eingeladen. Treffpunkt 
für die Wanderung ist 
um 16 Uhr am Famili-
enzentrum in Mirow 

(Peetscher Weg 1b). Der Vortrag beginnt um 18 Uhr 
im neuen Gesundheitshaus in der Rudolf-
Breitscheid-Str. 6 in Mirow. Das Ticket für die Wan-
derung wird am Treffpunkt verkauft. Es kostet sechs 
Euro pro Person und berechtigt auch zur Teilnahme am 
Vortrag. Wer nur zum Vortrag kommen möchte, kann an 
der Abendkasse die Eintrittskarte für drei Euro erwer-
ben. Kinder haben zu beiden Veranstaltungen freien 
Eintritt. 
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50.Geburtstag 
 

Ein herzliches Dankeschön sage ich 
unseren Kindern, Geschwistern, 

Freunden , Kollegen,  
 der Strandgaststätte und DJ Uwe. 

 
ES WAR EINE SCHÖNE FEIER! 

 
 
 

Ortrud Büttner 
(Otti) 

 

Mirow, im Juli 2012  

 
�

Strelitzer Str. 13, 17252 Mirow  
Leiterin Sibylle Pape 
Telefon 039833-277288   Sibylle.Pape@vlh.de 
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Änderungen vorbehalten! Es gelten unsere AGBs 

Schiffstouren ab   
Mirow/   Stadthafen                               �

Fahrpreise: Erw./Kinder 6-14J      Hund/Fahrrad 4,00€ 
                                                                                                               

Montag                           23. Juli   2012 �
Von 10.00 bis 12.00 Uhr  5-Seenfahrt zum Leppinsee 
ins Seerosenparadies über Granzow   12,-/6,-€ 
Von 12.00 bis 14.00 Uhr       4-Seen und Kanalfahrt 
Richtung Diemitzer Schleuse         12,-/6,-€ 
Von 14.00 bis 16.00 Uhr       5-Seenfahrt zum Leppin-
see ins Seerosenparadies            12,-/6,-€ 

Dienstag,                        24. Juli  2012  
Von 10.30 bis 18.30 Uhr  16-Seenfahrt -3 Schleusen 
nach Rheinsberg 2,0 Std.Landgang     25,-/12,50 
Von 10.00 bis 12.00 Uhr  5-Seenfahrt zum Leppinsee 
ins Seerosenparadies über Granzow   12,-/6,-€ 
Von 12.00 bis 14.00 Uhr       4-Seen und Kanalfahrt 
Richtung Diemitzer Schleuse          12,-/6,-€ 
Von 14.00 bis 16.00 Uhr  5-Seenfahrt zum Leppinsee 
ins Seerosenparadies über Granzow   12,-/6,-€ 
Von 16.00 bis 18.00 Uhr       5-Seenfahrt zum Leppin-
see ins Seerosenparadies             12,-/6,-€ 

Mittwoch,                    25.  Juli   2012   �
Von 10.00 bis 18.00 Uhr Müritzfahrt mit Schleusung 
nach Waren2Std. Aufh. Über Rechlin 11.30  25,- 

Von 10.00 bis 12.00 Uhr  5-Seenfahrt zum Leppinsee 
ins Seerosenparadies über Granzow   12,-/6,-€ 
Tipp: Sie könnten in Granzow aussteigen um hier frisch ge-
räucherten Fisch zu probieren oder für Kinder sich an Belusti-
gungen zu beteiligen (Clown, Hüpfburg, Glücksrad und vieles 
andere mehr) um 11.40 Uhr, oder 17.40 Uhr holt das Schiff 
Sie wieder ab  
Von 12.00 bis 14.00 Uhr       4-Seen und Kanalfahrt 
Richtung Diemitzer Schleuse          12,-/6,-€ 
Von 14.00 bis 16.00 Uhr 5-Seenfahrt zum Leppinsee 
ins Seerosenparadies über Granzow   12,-/6,-€ 
Von 16.00 bis 18.00 Uhr       5-Seenfahrt zum Leppin-
see ins Seerosenparadies             12,-/6,-€ 

Donnerstag,                    26  Juli    2012 �
Von 10.00 bis 17.00 Uhr  16-Seenfahrt -3 Schleusen 
nach Rheinsberg 1,0 Std.Landgang     25,-/12,50 
Von 10.00 bis 12.00 Uhr  5-Seenfahrt zum Leppinsee 
ins Seerosenparadies über Granzow   12,-/6,-€ 
Von 12.00 bis 14.00 Uhr       4-Seen und Kanalfahrt 
Richtung Diemitzer Schleuse          12,-/6,-€ 
Von 14.00 bis 16.00 Uhr  5-Seenfahrt zum Leppinsee  
ins Seerosenparadies über Granzow 12,-/6,-€ 
Von 16.00 bis 18.00 Uhr       5-Seenfahrt zum Leppin-
see ins Seerosenparadies             12,-/6,-€ 

Freitag,                            27.  Juli    20 12�
Von 10.00 bis 18.00 Uhr  16-Seenfahrt -3 Schleusen 
nach Rheinsberg 2,0 Std.Landgang     25,-/12,50 
Von 10.00 bis 12.00 Uhr  5-Seenfahrt zum Leppinsee 
ins Seerosenparadies über Granzow   12,-/6,-€ 
 

 
 
Von 12.00 bis 14.00 Uhr  4-Seen und Kanalfahrt Rich-
tung Diemitzer Schleuse                12,-/6€ 
Von 14.00 bis 16.00 Uhr  5-Seenfahrt zum Leppinsee 
ins Seerosenparadies über Granzow  12,-/6,-€ 

Samstag                         28. Juli   2012  
Von 10.00 bis 18.00 Uhr 16-Seenfahrt-3 Schleusen 
nach Rheinsberg nur noch wenige Plätze  25,- 
Von 10.00 bis 12.00 Uhr  5-Seenfahrt zum Leppinsee 
ins Seerosenparadies über Granzow   12,-/6,-€ 
Von 12.00 bis 13.30 Uhr  4-Seen und Kanalfahrt Rich-
tung Diemitzer Schleuse               10,-/5,-€ 
Von 14.30 bis 16.30 Uhr  5-Seenfahrt zum Leppinsee 
ins Seerosenparadies über Granzow   12,-/6,-€ 
Von 16.30 bis 18.30 Uhr  5-Seenfahrt zum Leppinsee 
ins Seerosenparadies über Granzow   12,-/6,-€ 
 

Sonntag                         29. Juli   2012 �
Von 10.00 bis 18.00 Uhr 16-Seenfahrt-3Schleusen 
nach Rheinsberg 2 Std. Aufth. Ab Rh: 15. 25,-12.50 
Von 10.00 bis 12.00 Uhr  5-Seenfahrt zum Leppinsee 
ins Seerosenparadies über Granzow   12,-/6,-€ 
Von 12.00 bis 14.00 Uhr       4-Seen und Kanalfahrt 
Richtung Diemitzer Schleuse          12,-/6,-€ 

 
BI Umgehungsstraße Mirow e.V. 

 

    informiert: 
 

Pressemitteilung des Landkreises 
Mecklenburgische Seenplatte vom 16. Juli 2012   

 
Bürgerinitiativen Mirow und Waren 

geeint für die Ortsumgehung 
 

In den Bereichen der B 198 und der B 104 häufen sich nach 
wie vor Bürgerbeschwerden über hohe Lkw-Belastungen in 
den Ortsdurchfahrten und damit verbunden Lärmbeeinträchti-
gungen. Vermehrt wurden Anträge von Anrainergemeinden 
der B 104 eingereicht, die Durchfahrtsgeschwindigkeiten in 
den Nachstunden für Lkw von 50 auf 30 km/h einzu-
schränken. 
Für die seit langem in der Planung befindliche Ortsumgehung 
Mirow, B 198, setzen sich nach wie vor der Landrat des 
Landkreises Mecklenburgische Seen-platte, Heiko Kärger und 
die Bürgerinitiative Ortsumgehung Mirow e.V. ein. 
Einig sind sich alle auch mit den Vertreterinnen und Vertre-
tern der Bürgerinitiativen der Stadt Waren (Müritz). In einem 
gemeinsamen Gespräch bekräftigten Landrat und Bürgerinitia-
tiven kürzlich sehr nachdrücklich ihr gemeinsames Vorgehen 
für eine Ortsumfahrung der Stadt Mirow.   
Belegt wird die Notwendigkeit u.a. durch das Gutach-ten, das 
das Straßenbauamt Neustrelitz bei der Ingenieursgruppe für 
Verkehrswesen und Verfahrensentwicklung in Auftrag gege-
ben hatte. Darin heißt es unter anderem: „Der Lkw-Verkehr 
auf der B 104 nachts hat sich seit 2004 etwa verdreifacht... 
Auch in Mirow haben -ähnlich wie auf der B 104 die Lkw-Be-
lastungen in den vergangenen Jahren nachts zugenommen, 
wobei die höchsten Belastungen in der Nacht von Sonntag auf 
Montag erreicht werden. Die Belastungen der Ortsdurchfahrt 
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durch den Lkw können durch den Bau der in Planung befind-
lichen  Ortsumgehung  Mirow deutlich gemindert werden.“ 
In diesem Gutachten wird darauf hingewiesen, dass ein even-
tuelles Nachtfahrverbot, eine Problemverlagerung, mögli-
cherweise in andere Städte und Gemeinden, bedeuten könnte. 
„Das ist seitens des Landkreises Mecklenburgische Seenplat-
te nicht gewollt. Daher kommt dem gemeinsamen Weg der 
Bürgerinitiativen Mirow und Waren für eine Ortsumgehung 
Mirow eine besondere Bedeutung zu“, sagte Landrat Heiko 
Kärger. „Hier haben sich zielführend alle Kräfte zusammen-
gefunden, um nachdrücklich endlich die Entscheidung und 
den Beginn der Ortsumgehung Mirow durchzusetzen. Dies 
unterstütze ich auf jeden Fall.“, sagte Landrat Kärger. 
Zur kurzfristigen Minderung der nächtlichen Lärmbe-
einträchtigungen war daher ein Nachtdurchfahrtverbot für 
den Lkw-Verkehr in Mirow in Erwägung gezogen. Anlieger 
sollte dies nach Meinung der Bürgerinitiativen Mirow und 
Waren natürlich nicht betreffen. Dazu können Ausnahmege-
nehmigungen erteilt werden.         
Seitens des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte wurde 
bereits im April 2012 der Antrag zur Zustimmung für eine 
Sperrung mit Verkehrszeichen VZ 262 (tatsächliches Ge-
wicht 12 t) mit dem Zusatzzeichen  ZZ „OD Mirow 20-06 h“, 
Nachtfahrverbot für Lkw, eingereicht. 
Ebenfalls im April 2012 gab es ein Gespräch mit dem Ener-
gieminister unter Leitung des Abteilungsleiters Herrn Dr. 
Rainer Kosmider. Ziel war es, den Antrag des Landkreises 
Mecklenburgische Seenplatte  auf ein Nachtfahrverbot in 
Mirow noch einmal zu begründen und um eine schnelle Be-
arbeitung zu werben. 
Im Ergebnis der Gesprächsrunde sahen die Vertreter des 
Energieministeriums den vorliegenden Antrag kritisch und 
brachten zum Ausdruck, dass die geplante Maßnahme kaum 
Erfolg verspräche. Vor einer Entscheidung sind nochmals die 
IVV und das Straßenbauamt Neustrelitz aufgefordert, Unter-
suchungen durchzuführen und Straßenbaumaßnahmen zur 
Minderung der Lärmbelästigung in der Ortsdurchfahrt zu 
prüfen. 
Die Aussage des Pressesprechers des Energieministeriums 
vom Mai 2012, der Landkreis müsse noch eine „Netzfolgen-
betrachtung“ liefern, ist mittlerweile auf Nachfrage des Land-
kreises Mecklenburgische Klein-seenplatte korrigiert worden. 
Danach wurde vom Energieministerium mitgeteilt, dass diese 
Betrachtung durch das des Energieministeriums in Auftrag 
gegeben wurde.           
 
Erfolgreicher Test gegen Kyritz 
In Vorbereitung auf die bevorstehende Landesligasai-
son  traf der FSV Mirow/Rechlin auf den brandenburgi-
schen Landesligavertreter SV Rot/Weiß Kyritz. Nach 
einer guten ersten Halbzeit und einer mäßigen Leistung 
in der 2. Halbzeit kam der Gastgeber zu einem 4:2 (2:0) 
Erfolg. Die erste Chance zum Torerfolg zu kommen 
hatten jedoch die Gäste (2. Min.) als die Zuordnung in 
der Mirower Abwehr nicht stimmte, aber man zögerte 
zu lange so das Carsten Büttner im letzten Moment 
noch zur Ecke retten konnte. Im weiteren Spielverlauf 
hatte der FSV spielerische Vorteile und kam in der 18. 
Minute nach Flanke von Boehnke durch Bednarz per 
Kopf zum 1:0. In der 24. Minute beinahe das 2:0, doch  
Kyritz Schlussmann parierte einen fulminanten Freistoß  

 
von Kevin Krokotsch glänzend. Die Gäste versuchten es 
mit Distanzschüssen, trafen aber auf einen gut reagie-
renden Schlussmann Danny Jachtner. Vier Minuten spä-
ter dann doch das 2:0 als Jonas Fentzahn sich energisch 
durchsetzt, Steve Boehnke in Schussposition bringt und 
dieser sich mit einem Schuss ins obere Eck bedankt. 
Kurz vor der Pause versucht es Christoph Bednarz mit 
einem Distanzschuss, wieder pariert der Schlussmann 
reaktionsschnell. Nach dem Wiederanpfiff spielen die 
Gäste mit Windunterstützung, erzielen Feldvorteile und 
drängen den konditionell abbauenden FSV in die Defen-
sive. In der 52. Minute wird ein Ball nicht konsequent 
aus der Gefahrenzone befördert, Marco Burchert kann in 
Not nur durch Foul klären – der verwandelte Elfmeter 
bringt die Rot – Weißen auf 1:2 heran. Nun bekommen 
die Gäste noch mehr Oberwasser und der eingewechselte 
Schlussmann Oliver Jundel bekommt Gelegenheiten sich 
auszuzeichnen. Bis zur 75. Minute übersteht der FSV die 
Drangperiode, dann ein grober Fehler von Denny Kro-
kotsch und Schlussmann Jundel der vorher zweimal 
prächtig reagiert hatte, ist zum zweiten Mal geschlagen. 
Durch die Hereinnahme von Jeschke für Büttner und 
Dobberstein für Furth stabilisiert sich die Abwehr und 
bekommt den gegnerischen Angriff unter Kontrolle. In 
der 83. Minute dennoch eine Riesenchance für Kyritz, 
doch Oliver Jundel pariert reaktionsschnell und hält das 
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                                                             Die Politik ist das Paradies zungenfertiger Schwätzer. 
                                                                                                       Shaw 
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2:2 fest. Im Umkehrspiel kommt Niclas Tobien frei 
zum Schuss und es heißt urplötzlich 3:2. Das 4:2, zwei 
Minuten später aus Abseitsposition durch Tobias Lind-
ner erzielt, war nicht mehr spielentscheidend. Ein erster 
Schritt für die Vorbereitungsplanung ist getan, doch es 
gibt noch viel zu tun für Coach Joachim Kittendorf und 
seine Truppe. 
FSV: Jachtner (46. Jundel), Furth (60. Dobberstein), 
Burchert, Büttner (60. Jeschke), Tobien, Krokotsch, 
Schneeweiß, Fentzahn, Dinse (46. Lindner), Boehnke, 
Bednarz.        E.S. 
 

 
Fortsetzung der Testserie 
Zu einem weiteren Vorbereitungsspiel empfängt der 
FSV Mirow/Rechlin am Sonnabend, den  
21. Juli um 14.00 Uhr den Aufsteiger zur Kreisoberliga  
SV Hanse Neubrandenburg. 
Die Testspiele geben den Trainer aufschlussreiche 
Möglichkeiten einen spielstarken Kader für die Lange, 
schwere Landesligasaison zu nominieren. Keine leichte 
Aufgabe für den Trainer zumal die Spielerdecke sehr 
dünn und das Spielerpotenzial differenziert einzustufen 
ist. Schon das erste Testspiel gegen Rot/Weiß Kyritz 
gab den Coach Joachim Kittendorf wertvolle Erkennt-
nisse und nicht übersehbare Mängel in den einzelnen 
Mannschaftsteilen. Noch ist es Zeit die geeignete For-
mation zu finden dazu dem Trainer und seinen Assis-
tenten viel Erfolg.               E.S. 

 
 
 
 
                              Kino Wesenberg  
                  17255 Wesenberg Bahnhofstr. 1A 
   Infos/Foyer/Reservierung unter 01708311088 
                     www.kinowesenberg.de 

Programm für die Zeit vom 20.07. bis 
25.07.2012 : 

Ice Age 4  Voll Verschoben    
täglich 15:00, 

 täglich außer Mi 17:00 
    täglich  19:00 

 
Die Reise zu der  

Geheimnisvollen Insel   
Sa 21:00, Mi 17:00 

 
Men in Black 3      

Fr + Mo  21.00 
 

Ziemlich Beste Freunde 
So + Di 21:00 

   Mirower Bilderrätsel!  
Was ist das? 
Ihre Antwort per  
u.g. Mail, Fax oder  
schriftlich bis 25.Juli 
in der Redaktion  
abgeben. Zu gewinnen 
gibt es ein aktuelles 
Taschenbuch im Wert 
von 10,-€ , gesponsert von 

Lotto-Toto-Ritter.  Herzlichen 
Dank!!! Die 2 Trinkschokoladen unserer 
„Alten Schlossbrauerei „ hat Herr 
Lehmann (Tagespflege Mirow) gewonnen 
!!! Herzlichen Glückwunsch! Es war ein 
Fenster unserer Johanniterkirche.     
                  
 
 
 
    
  

        MIROWER-WOCHENEND-WETTER 
Sonnabend 
          morgens     mittags     abends      nachts      
 T:         11/15°       16/18°       13/16°    11/12° 
��������������������������������������������������	�
��	
��	�	�����	�
 ����	�� �

RW:       20%         20%         65%        20% 
Sonntag 
           morgens     mittags      abends    nachts 
  T:         11/16°       18/20°        14/17°   11/12°    
����������������������������������	�
����	��������� ��������������	�
����	���

�RW:      20%          20%        10%        10% 
         (T=Temperatur ; RW:Regenwahrscheinlichkeit) 
                          (Angaben ohne Gewähr :-) 
                Aussichten: sonnig, Sommer -  Hurra!!!             
                      

 
Größing sitt mit ehren lütten Enkel an ´t Fenster un 
kiekt nah buten. Dor is´n bannigGewitter in Gang. 
„Omi“, fröggt de Lütt. „worüm dunnert dat so 
dull?“. Omi hett fix ne Antwurt prat: „De Leiw Gott 
is argerlich, mien Jung, weil de Minschen so väl lei-
gen. Un dorüm lött he dat dunnern.“ De Lütt is noch 
nich taufräden: „ Omi, äwer nachts dunnert dat 
doch männigmal ok. Un dor slapen de Minschen 
doch un koenen gor nich leigen.“ Größing denkt 
bäten nah, äwer denn weit se de Antwurt: „Nachts, 
mien Jung, warden de Zeitungen druckt.“ 


